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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Ich dachte, deinen letzten Leitartikel 
für den Gemeindebrief als aktiver 
Pfarrer schreibst du über „Gott.“ Da 
überrascht mich der 7-jährige Felix aus 
unserer Gemeinde: „Gott ist wie Nin-
tendo, Fernsehen, Katzen, Eis, Chicken 
Nuggets.“ – So beantwortet er die Frage 
der Lehrerin, wie Gott für dich ist. Mir 
gefällt, er verbindet mit Gott offensichtlich 
Freude, Stärkung, Entspannung und und 
und – kurzum Leben. Er verortet Gott in 
seinem Leben. 

Unsere Gesellschaft hat ihre 
Schwierigkeiten mit „Gott“. Das ist in 
anderen Ländern und Kulturen anders. 
Bei uns traut man sich vielleicht noch zu 
sagen, dass man „an eine höhere Macht“ 
glaubt, aber an „Gott“? Das fühlt sich für 
viele irgendwie merkwürdig, fast peinlich 
an. Man will ja nicht als Fundamentalist 
gelten oder als rückständig erscheinen. 
Wenn wir als Christinnen und Christen von Gott sprechen, 
müssen wir mit Gegenwind rechnen. 

Martin Buber, der große jüdische Religionsphilosoph wurde 
einmal angegangen, als er das Wort „Gott“ verwendete: Wie 
könne er es fertig bringen, heute noch von Gott zu sprechen, 
wo es so viel Leid gibt und Menschen im Namen Gottes so viel 
Gewalt und Ungerechtigkeit über die Welt gebracht hätten. 

Buber antwortete nachdenklich: „Ja, es ist das beladenste 
aller Menschenworte. Keines ist so besudelt, so zerfetzt 
worden. Gerade deshalb darf ich darauf nicht verzichten. Die 
Geschlechter der Menschen haben die Last ihres geängstigten 
Lebens auf dieses Wort gewälzt und es zu Boden gedrückt; es 
liegt im Staub und trägt ihrer aller Last.“ Und er betont: „Gott“ 
ist kein abstrakter Begriff, sondern eine Begegnung, das mich 
hörende und ansprechende Du. 

Wir verbinden „Gott“ konkret mit Jesus Christus, mit seinem 
Lasten-Tragen am Kreuz, mit seiner Liebe zu uns Menschen 
und ausdrücklich zu den Kindern, die er in Sachen „Gott“ für 
besonders verständig hält.

Vielleicht zögern viele von Gott zu sprechen, weil ich mit ihm 
Einblick gebe in eine mir wichtige Beziehung, die mir Halt gibt 
und Weite. Vielleicht weil ich offenlege, wem ich mich verdan-
ke, mit wem ich ringe, auf wen ich hoffe. Vielleicht zögern wir, 
weil das „Du Gott“ deutlich macht, Gott ist keine einfache 
Größe im Hintergrund des Lebens, sondern kommt uns nahe. 

Ich besuche Frauke. Sie ist ins Seniorenheim gekommen. 

Weil sie es offensichtlich kann, wird 
sie gerne gefragt, wie sie das Leben 
gemeistert hat und das Alter meistert. 
Dann erzählt sie Lebensgeschichten von 
tiefer Dankbarkeit, vom Ringen, weil es 
„nicht immer einfach“ ist und vom Sich-
Anvertrauen. Anders und doch wie bei 
Felix ist Gott lebendig verortet in ihrem 
Leben. Und Humor ist auch dabei.

Es gilt, „sprachfähig“ zu sein in 
Sachen „Gott“. Ob in Vergleichen wie 
bei Felix oder in Lebensgeschichten wie 
bei Frauke. – Also: Wie ist Gott für Dich? 
Deine Antwort darf gerne leicht, einfach, 
unvollkommen und vorläufig sein – 
Hauptsache lebendig verortet in deinem 
Leben. 

Die Bibel ist voll von Gotteserfahrungen 
in Vergleichen (Gott ist wie: Mutter, Vater, 
Burg, Schirm, Berg, Quelle, Zuhause, 
Weite, frischer Wind usw.) und in 

Lebensgeschichten (Gott begleitet durch die Wüste, er wendet 
den Krach zum Guten u.s.w.). Wie Felix oder Frauke machen 
sie mich „munter in Sachen Gott“. Bewegende „Du-Gott“-
Erfahrungen, die in mein Herz fallen, mich trösten, stören, 
aufrichten, wenn ich sie in meinem Leben verorten kann.

Unsere Gesellschaft vermeidet „Gott“. Wehrt ihn ab, gerne 
mit der Klage über die Welt und auch die Religion. Aber Gott 
lässt sich nicht aus der Welt drängen – siehe Christus. Deshalb 
gilt: Unbedingt von Gott reden – trotz allem. Wir dürfen uns 
selbst, andere Menschen und erst recht unsere Kinder nicht um 
Gott betrügen. Sondern von anderen lernen – auch als Pfarrer 
am Ende des Berufslebens. 

Deshalb Danke, Felix! Du machst mich „in Sachen Gott“ 
munter. Ich verbinde Gott mit Weite, Freiheit und Stärkung. 
Hab ich noch nie so gesehen: „Gott ist wie Fahrradfahren und 
am Ziel ein kühles groooßes Hefeweizen – aber Chicken Nuggets 
ist auch ok.“ 

Rolf Seeger

Bloß „munter“ in Sachen „Gott“ bleiben

Seite 9 
Seiten 10-11
Seite 12
Seite 13

 Seite 14
 Seite 15
 Seite 16

Seite 2
Seite 3
Seite 4
Seite 5
Seite 6
Seite 7
Seite 8

Zum Titelbild
Die Regattabahn Duisburg  

im Umbau. Sie gehört übri-
gens zu 2/3 zu unserer Ge-
meinde. Aufgenommen ist der 
Blick von der Kruppstraße her.

Jürgen Muthmann



Herzliche Einladung zum Fusionsfest am 7. & 8. September
- „Mit- bei- füreinander – Fusionsfest der Ev. Rheingemeinde Duisburg“ -

Konfirmation -  RheinSeite 3

Am 7. und 8 September feiern wir 
unsere Evangelische Rheingemeinde 
Duisburg mit einem großen Fusionsfest. 

Am Samstag geht es los von 18-
21 Uhr mit dem „R(h)einkulturabend“ 
im Gemeindehaus Vogelsangplatz 
(Vogelsangplatz 1). 

Wir erleben Gemeinschaft an 
einem schönen, anregenden und 
unterhaltsamen Abend. Dazu gehört 
Kulturelles wie zum Beispiel der Auftritt 
von „Morris Open“: In die Folkmusik in 
englischer Tradition fließen Elemente 
verschiedenster Musikrichtungen von Re-
naissance bis Rock ein. Passend zu unserer 
Fusion lassen wir uns durch alte und neue 
Klänge ansprechen. - Leckere Snacks und 
verschiedenste Getränke sorgen für das 
leibliche Wohl. 

Voranmeldung wegen begrenzter 
Platzzahl dringend erbeten bei:

•	Maria Hönes: 0177/2354881 E-Mail:  
maria.hoenes@ekir.de

•	Ute Theisen: 0177/8066048 E-Mail: 
ute.theisen.1@ekir.de

•	Regina Schrör: 771321 E-Mail: regina.
schroer@ekir.de

Am Sonntag, 8. September, feiern wir 
ab 10 Uhr unser großes Gemeindefest 
rund um die Ev. Kirche in Wanheim 
(Wanheimer Straße 661). 

Los geht es um 10 Uhr mit dem 
Gottesdienst für Klein und Groß.

Anschließend wird rund um die Kirche 
weiter gefeiert. Die Chöre PraiSing, Soul, 
Heart & Spirit und die Band „Unfassbar“ 
sorgen neben dem Spielmannszug und 
der Koreanischen Tanz- & Trommelgruppe 
für musikalische Unterhaltung. Spiel – und 
Kreativangebote für alle Altersgruppen, 

Mitmachtheater, Tombola, Hüpfburg und 
vieles mehr laden zum Mitmachen und Zu-
schauen ein. Wer möchte, kann unserer 
denkmalgeschützten Kirche bei einer 
Kirchenführung „aufs Dach steigen“ oder 
auf einer kleinen Rheingemeindetour im 

Kleinbus unsere Gemeinde „erfahren“. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns, mit Ihnen und Euch zu 
feiern! Termin also vormerken!

Rolf Seeger

Anzeigen
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Knapp zwei Jahre lang hat Eric Hansen die ehrenamtliche 
Ausbildung zum Prädikanten durchlaufen. 

Der theoretische Teil der Ausbildung fand an der kirchlichen 
Hochschule in Wuppertal statt. Dort wurde er in einer Gruppe 
von Ehrenamtlichen für seinen Dienst geschult. Dies beinhaltet, 
dass er Gottesdienste und Predigten vorbereiten und halten 
kann - inklusive Taufen und Abendmahl, aber auch kirchliche 
Trauungen und Bestattungen gehören dazu. 

Für den praktischen Teil seiner Ausbildung hat sich Eric 
Hansen die Gemeinde Trinitatis ausgesucht mit Pfarrerin Sara 
Randow als Mentorin (siehe Bild links). Dabei hat er ganz 
unterschiedliche Gottesdienste miterlebt und selbst gestaltet. 
Angefangen bei der Begrüßung und eigens formulierten 
Gebeten, hat er schon bald eigene Predigten verfasst. Parallel 
dazu folgten seine erste Trauung und Taufen. „Taufen mache ich 
ganz besonders gerne“, sagt Eric Hansen und „besonders die 
Taufen am und im See waren ein absolutes Highlight meiner 
Ausbildung“. 

Insgesamt standen über 10 selbst angefertigte Gottesdienste 
vor dem feierlichen Abschluss der Ordination, mit der er dann 
die Befähigung für die Verkündigung und das Feiern von 
Gottesdiensten übertragen bekommt. 

Nun wird er am 20. Oktober um 16:00 Uhr durch 
Superintendent Christoph Urban in einem gemeinsamen 
Gottesdienst der Rheingemeinde und der Gemeinde Trinitatis 
in der Jesus-Christus-Kirche ordiniert. 

Danach wird dann noch Gelegenheit sein, Eric Hansen 
persönlich zu gratulieren. Wer ein Grußwort im Anschluss 
an den Gottesdienst sprechen möchte, melde sich gerne bei 
Pfarrerin Sara Randow (sara.randow@ekir.de).

Sara Randow

Feierlicher Abschluß der Prädikantenausbildung 
- Eric Hansen wird ordiniert am 20. Oktober um 16 Uhr, Jesus-Christus Kirche, Buchholz -

Abschied von 
Pfarrer Rolf Seeger

- 10. November, 14 Uhr, Kirche Wanheim -
Am 10. November wird Pfarrer Rolf Seeger in den 

Ruhestand verabschiedet. 

Über 34 Jahre war er in unserer Gemeinde tätig. 28 Jahre in 
Wanheimerort (1. Pfarrbezirk, 50% Stelle), ab 2018 in Wanheim 
(75% Stelle). Die Gemeinde Wanheim wurde ab dem 1. Januar 

2024 zum 3. Pfarrbezirk (Wanheim) unserer Rheingemeinde. 

„Ich möchte keinen schwermütigen Abschied, sondern ein 
llebendiges Zusammensein mit Euch als Weggefährtinnen und 
Weggefährten,“ sagt Rolf Seeger.

Der feierliche Gottesdienst mit Entpflichtung durch 
Superintendent Dr. Christoph Urban ist am Sonntag, 10. 
November um 14 Uhr in der Ev. Kirche Wanheim.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zum 
Empfang im Gemeindezentrum Knevelshof eingeladen.

Das Presbyterium

Bericht aus dem Presbyterium
Im jetzigen Berichtszeitraum 

fanden zwei Presbyteriumssitzungen 
statt. Am 28. Mai im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz und am 25. Juni im 
Knevelshof. 

Längere Zeit werden uns die 
Beratungen bezüglich der Besetzung 
der Pfarrstelle im 3. Bezirk begleiten. 
Mit dem Eintritt in den Ruhestand 
von Pfarrer Rolf Seeger zum 1. Januar 
2025 kann auch die Pfarrstelle neu 
besetzt werden. Allerdings sind 
vorher Finanzierungsfragen, der 
Pfarrstellenschlüssel und anderes zu 
klären. Im August oder September 
hoffen wir eine Klärung zu haben.

Der Bauausschuss durfte sich mit 
baulichen Problemen im Wanheimer 
Kindergarten beschäftigen. Der 
Starkregen im Mai hatte Wassereinbruch 
zur Folge. Der Bauantrag für den 
Neubau an der Stelle des alten 
Pfarrhauses neben der Wanheimer 
Kirche wurde genehmigt. Vorarbeiten 
für die neue Gebäudekonzeption 
wurden in Angriff genommen. Für das 
Dach der Wanheimer Kirche und für 
die Restaurierung der Orgel liegen 
erste Angebote vor. Ebenso wurde eine 
Entscheidungsstruktur beschlossen, 
damit schnellere Reaktionen zwischen 
den Sitzungen möglich werden. 

Auf dem Friedhof in Wanheim 
wurden Urnenstelen als neue Grabart 
genehmigt.

Mehrere Personalangelegenheiten 
im Kindergarten waren auf der 
Tagesordnung. Wir konnten zwei 
neue Erzieherinnen im Kindergarten 
Vogelsangplatz und einen Erzieher im 
KIndergarten in Wanheim einstellen. 
Allerdings ist die Stelle der Jugendleitung 
immer noch nicht besetzt.

Das Presbyterium beschloss ebenso 
nach dem Gottesdienst am 1. Dezember 
(1. Advent) zu einer Gemeindeversamm-
lung in die Gnadenkirche einzuladen.

Jürgen Muthmann
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Konfirmation in Wanheimerort am Sonntag, 26. Mai 2024
Eine Woche nach der Konfirmation 

in Wanheim fand diese auch in 
Wanheimerort in der Gnadenkirche 
durch Pfarrer Jürgen Muthmann statt.

Die Konfis haben sich zum 
ZUsammenhang von Schöpfung, Natur 
und Glaube viele Gedanken gemacht. 
Sie beeindruckten die Gottesdienst-
besucher*innen damit sehr. Allen 
wurde deutlich, wie wichtig ihnen 
ein verantwortlicher Umgang mit der 
Schöpfung ist. Und dass dieses oft 
ein Konflikt mit den eigenen Lebens-
Wünschen ist.

Wir gratulieren den Konfirmierten 
sehr herzlich. 

Vordere Reihe von links: Diego Mc 
Mahon, Maximilian Gruner, Mia Fischer, 
Benedikt Schlebnig, Leon Belahouane.

Mittlere reihe von links: Emma 
Kamphausen, Leo Suthlberg, Leonard 
Riebel, Nadezda Hindel, Dean Gartmann.

Hintere Reihe von links: Pfr. Jürgen 
Muthmann, Lena Rose, Alina Heinz, Merle 
Eisentraut, Sina Kämpken.

Jürgen Muthmann

Anmeldungen zum 
Konfirmandenunterricht

sind im 1. & 2. Bezirk, Wanheimerort 
und im 3. Bezirk: Wanheim noch 
möglich.

•	der Unterricht dauert bis Mai 2025. 

•	Die Konfirmation ist am 10. & 11. 
Mai.

•	 Infos & Anmeldung bei: Pfarrer 
Jürgen Muthmann, Telefon: 722383;  
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Aus unserer Ökumene

Ökumenische Bibelwoche
Wenn es Himmel wird 

- Zeichen aus dem Johannesevangelium-
•	 Montag, 11. November: 19.30 Uhr,  	

	 Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1
•	 Mittwoch, 13. November: 19.30 Uhr,  	

	 Freie Ev. Gemeinde Eschenstr. 14

Ökumenisches Adventsfenster 
Dieses Jahr im Advent planen wir wieder die  ökumenischen 

Adventsfenster in Wanheimerort. 

Wer zu einem Fenster einladen möchte, kann sich bei uns 
melden, um Datum und Details abzusprechen: Brigitte Lipiak, 
Tel.: 0203/ 772933 oder bei Barbara Biergans, Tel.: 0157 / 
55654721 

Die Adressen der Fenster mit den Daten sind in den 
Schaukästen der Gemeinden ab Ende November 2024 
ersichtlich.

Herzliche Einladung zur

Großen Ökumene
Mittwoch, 25. September, 19.30 Uhr,  

Freie Ev. Gemeinde Eschenstraße 14
Thema: 150 Jahre Bund Freier Ev. Gemeinden

Referentin: Merle Schwarz; Bundessekretärin des 
Bundes Freier Evangelischen Gemeinde

Ökumenischer Gottesdienst 
Mittwoch, 22. Januar 2025, 19.30 Uhr; 

Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

Weltgebetstag der Frauen 
Freitag, 7. März 2025;  15/16 Uhr; 

Orte noch offen

Innehalten in der Woche
– ökumenisch in der Gnadenkirche- 

Nächster Termin für 2024: Donnerstag, 5.12.; 18 Uhr

Infos: Pfarrerin Almuth Seeger; Tel. 77 06 07

Ökumenisches Adventsliedersingen
Sonntag, 1. Dezember; 1. Advent, 17 Uhr
Termin unter Vorbehalt, Ort ist noch offen



Tag der offenen Tür im Kneipp-
Kindergarten Wanheim am 30. Juni
Im Wanheimer Familienzentrum der Evangelischen 

Rheingemeinde Duisburg hat sich einiges getan im letzten 
Jahr, davon konnten sich die Besucher am Tag der offenen Tür 
überzeugen. 

„Jetzt sagen wir mal alle 
zusammen: Raumlufttechnische 
Anlage“, fordert Pfarrer Rolf Seeger 
die kleinen und großen Gäste auf. 
Was jetzt einfach von den Lippen 
geht, hat das Presbyterium im 
Vorfeld lange beschäftigt. Schon 
im Pandemiejahr 2020 begann die 
Planung der Anlage, die bei den 
Kleinsten in der Gemeinde für mehr 
als frische Luft sorgen sollte. „Das 
macht sich nicht so nebenbei“, sagt 
Pfarrer Seeger und denkt zurück 
an lange Sitzungen in denen noch 
nachts um halb elf Themen wie 
CO2-Messung, Heizleistung und 
Luftfeuchteregulierung ventiliert 
wurden. 

Der Baukirchmeister Werner 
Prost (Bild rechts) ist zum Glück mit 
großem technischen Sachverstand 
gesegnet. Die Anlage mit der 
zeitgemäßen Wärmepumpe und 
den dicken Rohren, die in die 
Kita führen, ist diskret mit einem 
blickdichten Zaun eingehaust. 
„Sieht ein bisschen aus wie das 
Centre Pompidou in Paris, oder?“ schmunzelt Prost und 
erklärt, dass die dicken Querschnitte der Rohre nicht nur 
die Geräuschbelästigung reduzieren. Die Anlage tauscht in 
den angeschlossenen Räumen zweimal in der Stunde die 
komplette Luft aus. Sie hat 11 Kilowatt Heizleistung und 4 
Kilowatt Kühlleistung und springt an, wenn die gemessenen 
CO2 Werte es nötig machen. Und sie läuft seit einem knappen 
Jahr störungsfrei. 

„Wir merken davon praktisch nichts“, sagt Kitaleiterin Anja 
Bluhmki und das ist durchaus als Kompliment an die Planung 
zu verstehen. 47 Kinder zwischen zwei und sechs Jahren und 
sechs Teammitglieder verbringen einen großen Teil des Tages 
in den angenehm klimatisierten Kitaräumen. Vergessen ist die 
Zeit, in der die Montagefirma für ihre Kernbohrungen morgens 
um fünf Uhr anrückte, um den laufenden Betrieb in der Kita 

nicht allzu sehr zu stören. Natürlich 
mussten während der Bauzeit die 
Fensterplätze gerecht vergeben 
werden, weil alle Kinder die 
Bauarbeiten neugierig beobachten 
wollten. Ob die fertige Anlage nun 
die Zahl der Infekte in der Kita 
tatsächlich reduzieren kann, dazu 
kann Prost derzeit keine belastbare 
Aussage machen. „Dazu bräuchte 
es Langzeitbeobachtungen, 
außerdem hängt die Zahl der 
Infekte in einer Kita ja von vielen 
Faktoren ab“, sagt er. 

In einer zertifizierten Kneipp-
Kita gibt es ohnehin mehr als eine 
Möglichkeit, das Immunsystem der 
Kleinen zu unterstützen. Das gute 
Klima durch die raumlufttechnische 
Anlage ist nur eine davon. „Die 
Gemeinde hat mit dem Einbau 
der im Kirchenkreis einmaligen 
Anlage gezeigt, dass sie ihre 
Verantwortung als Trägerin der 
Kita sehr ernst nimmt,“ sagt Pfarrer 
Seeger. Das sieht man auch an den 
hohen Besucherzahlen am Tag der 

offenen Tür. Empfangen werden die Gäste inzwischen auch 
nicht mehr von einer bekritzelten Hausfront. Anja Bluhmki 
ärgerte sich schon länger über die „fiesen Sprüche“ am Haus 
und sammelte Geld und Ideen für eine schöne Frontgestaltung. 
Nun heißt auf allgemeinen Wunsch ein zauberhafter Wald aus 
Pilzen an der dunkelroten Wand der Straßenseite alle Besucher 
herzlich willkommen. 

Sabine Merkelt-Rahm
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Kindergarten 
Nikolaistraße - Abschluss 

der Vorschulkinder
Am 28. Juni 2024 fand für die 

Vorschulkinder der Kindertagesstätte 
„Schatzkiste“ eine Maxi-Übernachtung 
statt. 

Als die Eltern die aufgeregten Kinder 
nachmittags wieder zur KiTa brachten, 
haben die Familien und alle Mitarbeiter 
erst einmal gemeinsam Pizza gegessen. 
Dann wurden die Wünsche der Maxis 
für die Schulzeit mit einem Luftballon 
in den Himmel geschickt. Nachdem die 

„Großen“ rausgeschmissen wurden, gab 
es eine Disco mit Wasserspaß. 

Es gab eine wilde Wasserschlacht, 
es wurde getanzt, geklettert und 

gespielt. Ein eigenes Kino und 
Snacks gab es ebenfalls. Nach einer 
Nachtwanderung mit Taschenlampen 
und „Gruselgeschichte“ und einer 
lustigen Kissenschlacht ging es für alle in 
das gemütliche Nachtlager. 

Am nächsten, gar nicht so frühen, 
Morgen wurde noch gemeinsam lecker 
gefrühstückt. Die Maxi-Kinder hätten 
gerne direkt noch einmal in der KiTa 
übernachtet. 

Es war ein großes Highlight für alle!

Grazia Malenta-Osinska 
und Silke Presding



Dein Lächeln steht dir gut … wenn 
dich dein Gott das Lachen lehrt!

- Frauenfrühstück im Gemeindehaus Knevelshof -
Immer mal wieder zieht es Okko Herlyn zurück an seinen 

alten Wirkungskreis in Wanheim. Hier, wo er von 1977 – 1994 
als Pfarrer wirkte, ist er ein sehr gern gesehener Gast. 

So auch beim zweiten Frauenfrühstück des Jahres, dessen 
Thema auf Wunsch des Vorbereitungsteams bewusst einen 
etwas leichteren Charakter haben sollte. Mit Texten und Liedern 
vom überaus geschätzten Niederrheiner Hanns Dieter Hüsch 
traf das Programm „Weil mich mein Gott das Lachen lehrt“ den 
Nagel genau auf den Kopf! Überraschend aktuell kamen die 
Texte und Dialoge daher, die Okko Herlyn ausgesucht hatte und 
gekonnt und wirkungsvoll in Begleitung seiner Frau Heike Kehl-
Herlyn vertont vortrug. 

So fanden am 29.  Juni drei großartige Stimmen den Weg in 
unser Gemeindehaus Knevelshof. Ein wundervoller Morgen!

Ein großer Spaß war neben dem wie immer hervorragenden 
und vielfältigen Frühstücksbuffet das gemeinsame Singen des 
von Okko komponierten Liedes „Einander brauchen“. Hierbei 
kamen die rd. 60 Frauen in Aktion, da passend zum Text 
neben dem Gesang auch Bewegung gefragt war. Ein herzliches 

Dankeschön für diesen Vormittag gilt Okko, seiner Frau Heike 
sowie dem fleißigen FF-Vorbereitungsteam!

Aufgrund des Fusionsfestes am 07./08. September wird 
es erst wieder am 07. Dezember 2024 ein Frauenfrühstück in 
Wanheim geben. Passend zum Advent rechnen wir dann erneut 
mit „hohem Besuch“ ...! Über den Start des Kartenvorverkaufs 
informieren wir rechtzeitig,

Martina Kuhfuß

Okko Herlyn, Ute Theisen & Heike Kehl-Herlyn

Der Ausflug vom 
"Abend für die Frau"
In diesem Jahr haben wir entschieden, 

die eigene Stadt zu Fuß zu erkunden. 

Bei der Planung des Termins wussten 
wir noch nicht, wie warm es am 23. Mai 
sein würde. Wir waren also ständig auf 
der Suche nach Schattenplätzen. Eine sehr 

kompetente Stadtführerin holte uns am 
Mercatorbrunnen ab und führte uns über 
den Innenhafen entlang der Stadtmauer 
zur Königstraße. 

Es ist erstaunlich, was wir über unsere 
Stadt noch alles lernen konnten und auf 
welche Kleinigkeiten keine von uns bisher 
geachtet hatte. So gibt es in Duisburg 
hinter dem Kultur- und Stadthistorischem 

Museum ein touristisches Schild, das so 
gut hinter Sträuchern aufgestellt ist, dass 
es niemand lesen kann. 

Nach so viel Bildung stärkte sich die 
Gruppe im 60 seconds to Napoli am 
Hauptbahnhof. Es war ein gelungener 
Nachmittag und Abend.

Anke Bendokat

Berichte aus der Gemeinde - RheinSeite 7

Tauffest am 30. Juni in 
der  Gnadenkirche

Wer hätte das gedacht: 11 Kinder 
und Erwachsene zu taufen, eine Mutter 
zu konfirmieren, - das ging in einem 
Gottesdienst mit Pfr’in Seeger und Pfr. 
Muthmann an 2 Taufstationen. 

Und obwohl beide Taufstationen in 
der Kirche gar nicht so weit aus einander 
waren, entstand eine wunderbare 
Atmosphäre. Mit berührenden 
Taufliedern, die der Singkreis unter 
Leitung der Kirchenmusikerin Beate 
Hölzl gesungen hat und so den 
Gemeindegesang unterstützt hat, hat der 
Gottesdienst Anklang gefunden. 

Das anschließende Mittagessen 
mit Grillwürstchen, Salaten usw., vom 
Gemeindeglied Claas Kuhfuß mit Liebe 
bereitet, schmeckte allen vorzüglich. 

Und die Sonne schien – ein fröhlicher 
Festtag.

Die Tauffamilien und wir als Gemeinde 
waren glücklich über das gelungene Fest.

Dank an alle, die zum Gelingen des 

Festes beigetragen haben! Möglich, dass 
so ein Fest bald wieder stattfindet.

Almuth Seeger

Die Tauffamilien Schmidt und Topp



Ev. Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1; 
Wanheimerort; 
Telefon 77 01 34

Besuchsdienst 1. Bezirk:
montags, 17 Uhr; 26.8./ 30.9. - 16.30 Uhr / 28.10. / 25.11.

Bibliolog - die Bibel anders erleben: montags, 19.30 Uhr
Infos & Termine: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 72 23 83 
Frauennachmittag: donnnerstags, 15- 17 Uhr
•	Termine & Infos: Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

Frauentreff: montags, 19.30 Uhr: 26.8. / 2.9. / 30.9.
•	Termine & Infos: Christine Muthmann, Tel: 72 23 83

Frühstück: freitags, 30.8. / 18.10. / 15.11.; 9.30 Uhr 
•	 Infos &  Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Laufgruppe: mittwochs, 19 Uhr
•	 Infos: Maria Hönes: Tel. 77 01 34; Leitung: Jörg Pfefferle

Mittagstisch: mittwochs, 12.30 Uhr
•	 Infos & Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Nähstübchen: donnerstags, 10 - 12 Uhr 
•	 Infos: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Spielmannszug: donnerstags, 19 - 20 Uhr 
•	 Infos & Anmeldung: Frank Rohde, Tel. 77 01 34

Yoga Kurse: dienstags, 11 & 12 Uhr, mittwochs, 10.45 Uhr
•	 Leitung Regina Weimann. Infos & Anmeldung: Maria 
Hönes: Tel. 77 01 34

Gruppen-Termine und Veranstaltungen
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Ev. Gemeindehaus Wanheim, 
Beim Knevelshof 45; 

Telefon 7385677
Abend der Frau: donnerstags, 
18.30 Uhr; 19.9./10.10./28.11./ 
12.12.
Frauenfrühstück: samstags, 10 Uhr: 7.12. 
Kneipenquiz: mittwochs, 20 Uhr: 6.11.
Männertreff: dienstags, 19.30 Uhr: 3.9./1.10./5.11./3.12.
Martinsmarkt: Samstag, 2.11.; 12-17 Uhr
Mitarbeitendentreff: Donnerstag, 7.11.; 18.30 - 20.00 Uhr
Mittagstisch: montags, 12.30 Uhr
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Mittwochstreff: mittwochs, 13.30 - 16.30 Uhr
•	außer letzter Mittwoch im Monat

Nähstube: montags, 11.00 Uhr 
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Seniorennachmittag: samstags 24.8.; ab 15 Uhr

Stricken, Sticken, Häkeln: montags alle 14 Tage, 14 Uhr; 
•	2.9./16.9./30.9./14.10./28.10./11.11./25.11./9.12. 
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Tanzgruppe: freitags, 10.30 Uhr
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Domcafé  - Kirche Wanheim; 
Ecke Wanheimer - Friemersheimer Str. 

Besuchsdienstkreis: montags, 9.30 Uhr 
23.9.;
Ehepaarkreis: freitags, 15.30 Uhr: 20.9./ 
11.10./15.11./20.12.
Filzgruppe: donnerstags, 18.00 Uhr: 
12.9./10.10./14.11.
Frauenrunde: jeden 2. Donnerstag im Monat; 15- 16.30 
Uhr: 12.9./10.10./14.11./12.12.; Infos: Bettina Kiechler

BBZ Gnadenkirche; 
Paul-Gerhardt Str. 1 

Wanheimerort; 
Telefon 77 41 34

Leitung: Georg Zeppenfeld
- Gefördert aus Mitteln der Stadt Duisburg - 

in Trägerschaft des Christopheruswerkes
Beratung für Senior*innen & Angehörige: 
•	montags & dienstags: 10-13 Uhr im BBZ
•	mittwochs & donnerstags: 10-13 Uhr, Tel: 0160-92183623

Jeden Montag: Kaffee & Kuchen ab 14 Uhr

Jeden Dienstag: Kaffee & belegte Brötchen ab 14 Uhr

Jeden Mittwoch: Kleines Frühstück ab 10.30 Uhr

Jeden Donnerstag: Kaffee & Gebäck ab 14 Uhr

Bingo: dienstags, 15-17 Uhr

Fit in den Tag: dienstags, 9-9.45 Uhr, Leitung: Astrid Meier

Spielenachmittag: montags, 15-17 Uhr

Wechselndes Programm: donnerstags, 14 - 17 Uhr

Yogi-Frühstück für jedermann: mittwochs, 10.30-12 Uhr 

Veranstaltungen der Ev. Rheingemeinde im BBZ
Bibelkreis "Mittendrin": am 3. Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr; Infos & Termine: Pfarrerin Almuth Seeger: Tel. 770607
Computerkurs für Senioren: dienstags, 19-20.30 Uhr 
•	 Leitung Herr Pfefferle; Infos und Anmeldung: Maria 
Hönes: Tel. 77 01 34

Mittagstisch im BBZ: montags, 12.30 Uhr
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Sitzgymnastik: montags, 10.30-11.15 Uhr
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Tanzcafé 3/4 Takt: samstags, 15.00 Uhr: 21.9./26.10./23.11.
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Tanzkurs: freitags, 16-17 Uhr; Anmeldung unter 77 41 34 

Yoga Kurs: mittwochs, 9.30-10.30 Uhr
•	 Infos und Anmeldung: Maria Hönes: Tel. 77 01 34

Termine ohne festen Ort 
Presbyteriumssitzung: in der Regel am 4. Dienstag im 
Monat um 19 Uhr
•	27.8.Knevelshof / 24.9. Vogelsangplatz / 29.10. 
Knevelshof / 26.11. Vogelsangplatz
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•	 Herbstfest im BBZ Wanheimerort an der Gnadenkirche  
am Montag, 30. September um 14 Uhr:  Man könnte 
den Herbst als klassische „Saure-Gurken-Zeit“ betiteln: 
Die Sommerferien liegen schon zurück, Weihnachten ist 
noch nicht in Sicht und das Wetter ist häufig grau und 
nass. Man könnte in ein kleines Herbstloch fallen – aber 
nicht mit uns! Wir feiern den Herbst mit Herbstliedern und 
lustigen Vorträgen. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt: 
Es gibt Pflaumenkuchen mit Sahne! Wir erwarten Sie zum 
Herbstfest am Montag, den 30. September um 14 Uhr. Bitte 
melden Sie sich dazu vor Ort in der Begegnungsstätte oder 
auch telefonisch unter der Tel.-Nr. 774134 an. Die Kosten 
pro Person betragen 7 Euro.

•	 Mitarbeitendentreff - denn wir sind Gemeinde: 
Donnerstag, 7. November, 18.30 - ca. 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Knevelshof:  Ein lockeres Treffen mit 
leckeren Snacks wo es um den Informations- und 
Ideenaustausch, der Mitbestimmung, Vernetzung und 
Unterstützung Finden geht. Infos aus dem Presbyterium 
gibt es auch und vieles mehr. Herzliche Einladung dazu.

•	 Seniorennachmittag am 24. August im Knevelshof: 
Los geht es um 15 Uhr. Alle Gemeindeglieder unserer 
Rheingemeinde ab 70 sind herzlich eingeladen. Kaffee und 
Kuchen, Klönen und Kontakt sowie ein anregendes und 
unterhaltsames Programm sind eine willkommene Auszeit 
vom Alltag.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Unsere Gottesdienste in den 
Senior*innenheimen im Bereich der Ev. 

Rheingemeinde
•	 Senior*innenheim Fuchsstraße 31, 47055 Duisburg: In 
der Regel jeden 3. Donnerstag im Monat um 16 Uhr: 19.9. 
(Pfarrerin Almuth Seeger)

•	 Senior*innenheim Im Schlenk 1-3, 47055 Duisburg: 
Donnerstags, 16 Uhr: 22.8. / 26.9. / 31.10. / 21.11. / 19.12 
(Pfarrer Jürgen Muthmann)

•	 Senior*innenheim Düsseldorfer Straße 132, 47249 
Duisburg: jeden 3. Donnertag, 16 Uhr:   19.9. / 17.10. / 
21.11. / 19.12. (Pfarrer i. R. Friedrich Brand)

Alle Gottesdienste sind öffentlich.  Herzliche Einladung dazu! 

WaldgottesdienstWaldgottesdienst
Der letzte Waldgottesdienst am 1. September wird von 

unserer Rheingemeinde gestaltet. Um 10 Uhr am heiligen 
Brunnen im Duisburger Stadtwald (Man erreicht diesen 
Ort, wenn man von der Kammerstraße in Neudorf unter der 
Autobahn den Waldweg bergauf geht).

Pfarrer Jürgen Muthmann hält den Gottesdienst, Volker 
Nies leitet den Posaunenchor.

Ein Fahrdienst wird eingerichtet.

Infos: Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

Der Frauentreff Vogelsangplatz
lädt ein zum Gottesdienst zum 

Miriamssonntag, 25. AugustMiriamssonntag, 25. August
10 Uhr: Gemeindehaus Vogelsangplatz,

anschl. Kirchencafé
Thema: Nur keinen Streit vermeiden

- Neue Wege finden
Auch Männer sind herzlich eingeladen!
Infos: Christine Muthmann: Tel.: 72 23 83 
oder Christine.Muthmann@t-online.de

Leider müssen wir die 

Bethelsammlung
am Samstag, 21. September, absagen.
Wir suchen nach anderen Möglichkeiten, 
die Sachen für Bethel weiter zu Sammeln

Aktuelle Infos bei: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

„Oldie – Disco“„Oldie – Disco“ 
im im KirchsaalKirchsaal  VogelsangplatzVogelsangplatz

Freitag, 27. September, 19.30 Uhr
Dann öffnet unsere beliebte „Oldie-Disco“ (nicht nur für 

Oldies - jeder ist willkommen!) ihre Türen zum Kirchsaal. 
Erleben Sie den Kirchsaal mal ganz anders. 

Pfarrer Jürgen Muthmann legt auf. Wünsche werden 
angenommen. Für Getränke zu zivilen Preisen und einen 
kleinen Imbiss (gegen Spende) ist gesorgt. Wir bitten um 
leckere Beiträge zum Büffet. Salate, Suppen, Nachtisch. Was 
eben gut schmeckt! Übrigens - auch Nicht-Wanheimerorter 
sind herzlich willkommen!

Wer mit vorbereiten möchte, melde sich bei Pfarrer Jürgen 
Muthmann, Tel.: 72 23 83. oder per Mail: Juergen.Muthmann@
ekir.de
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Einladung zur 11. Bergmesse
- ökumenischer Gottesdienst,Heinrich-Hildebrand 

Höhe am Samstag, 7. September, 15 Uhr - 
Duisburg Wanheim Berzelius Straße (Mitfahrgelegenheit 

von der Berzelius Str. zur Höhe)

Mitwirkende: 

•	MGV Sängerbund 1871 Duisburg-Wanheim
•	Posaunenchor Duisburg-Grußenbaum
•	Ev. Rheingemeinde, Bezirk 3, Wanheim; Pfarrer Rolf Seeger
•	Kath. Arbeitskreis, Suitbertus Wanheim; Pastor H. J. Brandt
•	Bürgerverein Wanheim-Angerhausen, T. Küpper



Unsere Kirchenmusik - Projekt & Termine
Einladung zum Mitsingen

Gerne lade ich alle, die gerne singen 
oder mit dem Singen beginnen wollen, 
zu einem Mitsingprojekt im Herbst mit 
dem Chor Soul, Heart & Spirit ein. 

Der französische Komponist Charles 
Gounod (1818-1893) hat als 27-Jähriger 
seine Missa brevis („Kurzmesse“) C-Dur 
für Chor und Orgel verfasst. Es handelt 
sich um ein 20-minütiges Werk, in dem 
das ganze Stimmungsspektrum von Jubel 
und Freude bis zu großem Ernst und 
Trauer zum Ausdruck kommt. Die Messe 
endet mit der Bitte Dona nobis pacem 
(„Gib uns Frieden“) und passt so gut zum 
Ende des Kirchenjahres in unfriedlichen 
Zeiten. Das Ziel der gemeinsamen Proben 
ist dann auch eine Aufführung des Werks 
am Volkstrauertag und Ewigkeitssonntag.

Um Monsieur Gounod näher 
kennenzulernen, hier noch ein (erdachtes) 
Interview mit dem Maestro:

Ich habe Ihren Namen schon einmal 
gehört, Monsieur, aber in Verbindung 
mit Bach, glaube ich….

Gounod: Richtig, mein populärstes 
Werk, das Ave Maria, habe ich als Arie 
auf ein Klavier-Präludium von Bach 
sozusagen draufgesetzt. Das machen 
wir Komponisten schon mal, uns bei 
Vorgängern bedienen.

Monsieur Gounod, Ihre Messe C-Dur 
dauert nur 20 Minuten. Ist das nicht ein 
bisschen kurz? 

Gounod: Das kommt darauf an. Wenn 
man an einen Gottesdienst denkt, hat sie 
sogar genau die richtige Länge, würde 
ich sagen. Denn in einem Gottesdienst 
wird ja nicht nur gesungen, sondern 
auch vorgelesen, gebetet, gepredigt, 
in der katholischen Kirche jedes Mal 
die Eucharistie gefeiert. Da ist es doch 
gut, wenn durch die Messgesänge die 
Gliederung gegeben wird, aber auch noch 
genügend Platz für alles andere ist.

Sie sagten, es kommt darauf an…..
Gounod: Nun, die Kunst ist eben frei. 

Viele Kollegen von mir haben sich durch 
die liturgischen Worte der Messe so 
inspirieren lassen, dass Kompositionen 
entstanden sind, die nach einer Stunde 
noch nicht vorbei sind. Der Nachteil: 
Solche Messen werden heute als 
Konzertstücke aufgeführt, sie passen nicht 
mehr in den Rahmen des Gottesdienstes.

Maestro, Sie sind Franzose. Versteht 
man Ihr Werk auch in Deutschland, oder 
braucht man einen Übersetzer?

Gounod: Nein und ja. Nein, man 
braucht keinen Übersetzer, denn die 
Texte der Messe sind überall auf der 
ganzen Welt dieselben. Die Messe ist 
die erste und bis heute gültige Form 
des Gottesdienstes. Und am Anfang der 
Christenheit sprachen die Menschen 
eben Griechisch und Latein. Deshalb ja, 
ein paar griechische oder lateinische 
Wörter sind hilfreich, z.B…..

Kyrie eleison….
Gounod: Genau, das ist der Anfang 

der Messe.

Monsieur, passt eine Messe nicht 
besser zur katholischen Kirche?

Gounod: Sie werden erstaunt 
sein: Die größte und längste Messe 
der Kirchenmusikgeschichte hat ein 
evangelischer Komponist geschaffen, 
nämlich der schon erwähnte und von 
mir hochverehrte Johann Sebastian 
Bach mit seiner H-Moll-Messe. Eine 
Spitzenanforderung an Sängerinnen und 
Sänger! Dagegen nimmt sich meine kleine 
Messe sehr bescheiden aus.

Warum sollte man sie trotzdem 
singen?

Gounod: Sie enthält die wesentlichen 
Texte. Sie wird von der Orgel begleitet 
und gestützt. Jeder, der singen kann 
und jede, die schon immer mal ein 
zusammenhängendes mehrteiliges Werk 

musizieren wollte, kann mitmachen. Und 
so viel wurde mir vom Fachpublikum 
schon attestiert: Ein erhebendes Gefühl 
vermittelt meine Messe auf jeden Fall.

Termine des Mitsingprojektes
Charles Gounod: Missa brevis, no. 7; 

C-Dur:
•	 Für wen: Sängerinnen und Sänger ab 
16 Jahre, auch ohne Vorkenntnisse

•	 Wann & Wo: ab dem 24. September 
jeden Dienstag (außer Herbstferien) 
von 20-21.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Knevelshof 45, 47249 Duisburg

•	 Aufführung: Sonntag, 17. November; 
17 Uhr: Konzert in der Gnadenkirche 
& Sonntag, 24. November im 
Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Wanheim

•	 Infos und Anmeldung: Chorleiter 
Lothar Rehfuß, Tel. 01573-1056500 
oder lothar.rehfuss@gmail.com

Sind Sie, bist Du interessiert? Dann 
melde dich einfach telefonisch oder per 
Mail beim Chorleiter für das 7-wöchige 
Projekt an. Das Notenmaterial wird 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

Lothar Rehfuß

RheinSeite 10 - Unsere Kirchenmusik

Proben unserer Chöre
PraiSing - Der Popchor: Gemeindehaus Vogelsangplatz 1  
•	 für alle von 13-99, mittwochs, 18.30 - 20.00 Uhr. 
•	 Leitung & Infos bei Daniel Drückes, 71393983

Singkreis: BBZ Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1
•	dienstags alle 14 Tage; 18.45 - 19.45 Uhr. 
•	 Leitung & Infos bei Beate Hölzl: Tel.: 0157-30964305

Soul, Heart & Spirit: Gemeindehaus Knevelshof 45  
•	dienstags, 20 Uhr. 
•	 Leitung & Infos: Lothar Rehfuß, Tel: 01573-1056500

Singen mit Kantor Daniel Drückes
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, mittwochs, 18.9. /16.10. 
/ 20.11.; jeweils 14 Uhr

•	 Gemeindehaus Beim Knevelshof 45, donnerstags, 19.9./ 
17.10. / 21.11.; jeweils 15 Uhr
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Eddi Hüneke- 
- Im Ernstfall locker bleiben -

Eddi Hüneke ist vielen 
bekannt als Sänger der 
A-capella-Band „Wise Guys“. 
Nach der Trennung der 
Band 2017 machte er sich 
solo auf den Weg und hat 
seitdem bereits drei Alben 
mit eigenen Popsongs 
geschrieben. Das vierte „Im 
Ernstfall locker bleiben“ steht 
in den Startlöchern. Sein 
neues Soloprogramm mit 
dem selben Titel präsentiert 
Eddi Hüneke im Herbst 2024 
auch auf seiner Kirchentour. 
Wir freuen uns, dass es 

der Rheingemeinde gelungen ist, Eddi für ein Konzert in der 
Evangelischen Kirche Wanheim gewinnen zu können. 

Am Samstag, 28. September 2024; 
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang sammeln wir eine Kollekte 
für den Künstler. Informationen unter www.eddihueneke.de

Worship-Night in Wanheimerort
Wir feiern wieder Worship-Night! Lieder zum Mitsingen und 

Mitrocken, zum Anbeten und Loben. Dazu gute Gedanken und 
Spiele von Pfarrer Jürgen Muthmann und Snacks und Getränke. 

Mit Zeit um ins Gespräch zu kommen über Gott und die 
Welt. Begleitet werden wir wieder von der Band um Kantor 
Daniel Drückes und Sängerin Christine Gladbach.

•	Samstag, 23. November 2024 um 19 Uhr im 
Gemeindehaus Vogelsangplatz

Martinsmarkt am 2. November;  12-17 
Uhr, Gemeindehaus Knevelshof
- Schönes teilen und Freude schenken -
Am 2. November öffnen sich pünktlich um 12:00 Uhr die 

Türen für den Martinsmarkt. 

Neben wärmender Erbsensuppe und vegetarischer 
Kartoffelsuppe, gibt es auch wieder ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet.

In entspannter Atmosphäre können Sie sich wieder an der 
Handwerkerkunst erfreuen und natürlich viele kleine und große 
Dinge erwerben. Feine Mitbringsel aus Papier, schöne Sachen 
aus Leinen-Stoff und vielfältig gefilzter Wolle, handgefertigte 
Schmuckstücke, leuchtend gebastelte Kleinigkeiten, Dinge aus 
Holz, kreative Stickerei und Strickkunst und vieles mehr……

Ein Büchertisch rund um Advent und Kirchenjahr werden 
wir auch anbieten.

Es wird auch ausreichend Gelegenheit geben für einen 
netten Plausch bei einer Tasse Kaffee mit alten und auch neuen 
Bekannten.

Wir freuen uns auf Sie/Euch.

Ute Theisen und das Orgateam des Martinsmarktes 2024

Taizégottesdienst Taizégottesdienst 
am Buß- und Bettag

20. November, 19 Uhr, Gnadenkirche

Am Mittwoch, dem 20. November von 19 - 20 feiern wir 
unseren Taizégottesdienst in der Gnadenkirche. 

Wer möchte mitsingen? Der Chor „PraiSing“ unter Leitung 
von Daniel Drückes wird den Gottesdienst mitgestalten. 

Sangesfreudige sind herzlich eingeladen, ab Oktober mit-
zuproben. Informationen zum Mitsingen gibt es bei: Daniel 
Drückes, Tel. 0203/71393983.

Almuth Seeger

Gesucht werden:
Gemeindebriefverteiler*innen
Möchten Sie einen aktiven Beitrag zur Verbreitung 

wichtiger Informationen in unserer Gemeinde leisten?

Wenn Sie gern zu Fuß unterwegs sind, die Gemeinde 
unterstützen und Teil eines großartigen Teams werden 
möchten, zögern Sie nicht, sich bei uns zu melden.

Wir haben - besonders in Wanheimerort - mehrere freie 
Straßen. Aber auch wenn Gemeindeverteiler*innen ausfallen, 
brauchen wir Menschen, die einspringen können!

Kontaktieren Sie gerne bei Interesse:

•	Pfarrer Jürgen Muthmann;  0203/722383;	 	
Juergen.Muthmann@ekir.de

•	Pfarrerin Almuth Seeger; 0203/770607;	 	
Almuth.Seeger@ekir.de

•	Ehrenamtskoordinatorin Maria Hönes;   0203/770134; 
Maria.Hoenes@ekir.de

Ihre Hilfe ist gefragt!
Lieben Sie es, zu nähen und möchten Ihre Fähigkeiten für 

einen guten Zweck einsetzen?

Wir suchen begeisterte und talentierte ehrenamtliche 
Näherinnen und Näher, die Freude daran haben, einmal 
wöchentlich für 2 Std kleinere Reparaturen, wie das Umnähen 

von Hosen und ähnliche Aufgaben zu übernehmen. Treffpunkt 
ist das Ev. Gemeindehaus Knevelshof 45 in Wanheim.

Haben Sie Interesse, uns ehrenamtlich zu unterstützen?  
Dann melden Sie sich bei Maria Hönes unter 0203/770134 
oder Maria.Hönes@ekir.de oder in den Gemeindehäusern.

Maria Hönes

Foto: Marvin Ruppert
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Wanheimerort:
Gemeindehaus Vogelsangplatz

•	 Konfi-Treff: dienstags, 17.30-19.30 Uhr / 1x im Monat
•	 Jugendtreff: freitags, 18 Uhr, nach Absprache
•	 Tanzgruppe Piraten des Südens:  mittwochs, 17-19 Uhr
•	 Kinderbibelmorgen: samstags, 9.30-12 Uhr: 31.8. / 21.9. / 
23.11. / 14.12.

Jugendzentrum Nikolaistr. 60-62; Telefon: 77 62 82
•	montags & freitags: 15 - 18 Uhr offenes Haus 

Wanheim:
Jugendheim Beim Knevelshof 57 & Gemeindehaus 

Knevelshof 45, Telefon: 7385677
•	 Konfirmandenunterricht: dienstags, 15.45-16.45 Uhr & 
17.00 - 18.30 Uhr (Änderungen möglich)

•	 Kindergruppe: mittwochs, 16.30-18 Uhr

Angebote für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde

Unterwegs mit Gottes Segen
Und wieder fand der Rhein-Ruhr-Marathon am 5. Mai in 

Duisburg statt.

Und wieder kamen viele Läufer und Läuferinnen. Und 
wieder war unser Pfarrer Jürgen Muthmann, der früher selbst 
den Marathon mitgelaufen war,   am Start zu einer Andacht 
bereit. Und wieder kam es zu einem Zwischenfall an der 
Strecke, der einen Einsatz der Sicherheitskräfte erforderte und 
den Start verzögerte.

Die Marathonis warteten – nicht nur auf den Start, sondern 

auch, wie seit Jahren üblich, auf die Andacht und den Segen.

Schließlich blieben unserem Marathon-Pfarrer knapp 5 
Minuten für eine „Speed-Andacht“ – wie es der Sprecher 
formulierte. Die angebotenen Liedblätter lehnten die meisten 
Zuschauer ab („Ich kann gar nicht singen.“), aber bei „Marmor, 
Stein und Eisen bricht, aber Gottes Liebe nicht.“ stimmten dann 
doch viele fröhlich mit ein… Und die Marathonis konnten mit 
Gottes Segen starten!

Fazit: Kirche, also Pfarrer Jürgen Muthmann, war präsent!

Ute Schütze

Ausflug zum Ketteler-Hof
Am 10. Juli bot das Jugendreferat des Kirchenkreises einen 

Ausflug zum Ketteler-Hof an. 

Aus unserer Rheingemeinde fuhren fünfzehn Kinder und 

vier Begleiter*innen mit. Wir alle hatten einen tollen Tag. 
Die KInder waren die ganze Zeit unterwegs. Am Ende waren 
wir alle ziemlich platt. Alle? Insgesamt waren 186 Kinder und 
Begleitungen in vier Bussen unterwegs. 

Eine tolle Aktion, die wir nächstes Jahr wiederholen wollen.
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Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, 
die von September - November 2024  80 Jahre und älter werden

Dies sind im 1. Bezirk  - Wanheimerort (Pfarrer Jürgen Muthmann):
 

Dies sind im 2. Bezirk - Wanheimerort (Pfarrerin Almuth Seeger):
 

Dies sind im 3. Bezirk - Wanheim (Pfarrer Rolf Seeger):

Kasualnachrichten aus unserer Gemeinde
Taufe

Trauung Bestattungen

Aufgrund der Verordnungen der 
DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 

werden hier keine Daten der 
Gemeindeglieder veröffentlicht!
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Impressum zum Datenschutzhinweis: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.

Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 

sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (30.10.2024) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden 
zurzeit keine Namen veröffentlicht.

Alle Nachrichten & Geburtstage sind auf dem Stand vom 
17. Juli 2024 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Hinweise zu Taufen, Trauungen, 
Traujubiläen & Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestattungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Wir weisen darauf hin, dass Hochzeitsjubiläen nur dann 
hier angezeigt werden, wenn eine kirchliche Handlung 
anlässlich des Hochzeitsjubiläums stattgefunden hat. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten. 
Setzen Sie sich mit uns rechtzeitig in Verbindung:

•	Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 	 	 	
E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

•	Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83		 	
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

•	Pfarrer Rolf Seeger, Tel: 739 56 96; 	 	 	
E-Mail: Rolf. Seeger@ekir.de

Hinweise zum Kircheneintritt
Viele wissen es nicht: Der Eintritt in die Evangelische 

Kirche ist ganz einfach. Sie werden nicht geprüft, Sie müs-
sen keine Kirchensteuer nachzahlen. Es reicht, wenn Sie sich 
ausweisen und, wenn möglich, eine Bescheinigung der Taufe, 
Konfirmation oder die des Austritts vorlegen. Haben Sie kei-
nen dieser Nachweise, müssen Sie nur bestätigen, dass Sie ge-
tauft sind und keiner anderen christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
•	Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 	 	 	
E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

•	Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83		 	
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

•	Pfarrer Rolf Seeger, Tel: 739 56 96; 	 	 	
E-Mail: Rolf. Seeger@ekir.de

Sie können bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deutschland in 
die Ev. Kirche eintreten. 

Anzeigen
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Pfarrer Jürgen Muthmann: 
•	 13.10. - 18.10.2024 (Segelfreizeit)
•	 20.10. - 27.10.2024 (Urlaub)

Pfarrerin Almuth Seeger: -----
Pfarrer Rolf Seeger: 

•	 11. November - 31. Dezember 2024 (Urlaub)

Predigtplan - RheinSeite 15 

Datum
1. & 2. Bezirk - Wanheimerort

•	 Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

3. Bezirk - Wanheim
•	 Kirche: Friemersheimer Str./Ecke Wanheimer Str.
•	 Gemeindehaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Sonntag, 25.8.
10.00 Uhr: Vogelsangplatz: Gottesdienst zum Miriamsonntag; Frauentreff Vogelsangplatz; 

anschl. Kirchencafé; Zentralgottesdienst, kein GD in Wanheim

Sonntag, 1.9.
10.00 Uhr: Waldgottesdienst am Heiligen Brunnen im Duisburger Stadtwald: Jürgen Muthmann

keine GD in Wanheim & Wanheimerort;
Fahrdienste jeweils ab 9.20 Uhr ab Kirche Wanheim, Knevelshof; Gnadenkirche, Vogelsangplatz

Samstag, 7.9. 15.00 Uhr: Tiger & Turtle: ökumenische Bergmesse; H. - J. Brandt & R. Seeger

Sonntag, 8.9
10.00 Uhr: Kirche Wanheim: Gottesdienst zu Beginn des Gemeindefestes zur Fusion der Gemeinden 

Wanheim & Wanheimerort; Anschl. Gemeindefest rund um die Kirche & auf der Friemersheimer Straße
Sonntag, 15.9. 11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD; Almuth Seeger   9.45 Uhr: Kirche: GD; Almuth Seeger

Sonntag, 22.9. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD; Sabine Schmitz   9.45 Uhr: Kirche: GD; Sabine Schmitz

Sonntag, 29.9.;
Erntedankfest

10.00 Uhr: Vogelsangplatz: FGD mit dem Kiga 
Vogelsangplatz; J. Muthmann, anschl Kirchencafé 11.15 Uhr: FGD mit der Kita Friemersheimer Straße; 

Rolf Seeger; anschl. Kirchencafé11.15 Uhr: Gnadenkirche: FGD mit dem Kiga 
Nikolaistraße; A. Seeger; anschl. Kirchencafé

Sonntag, 6.10. 11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD; Jürgen Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: AGD; Jürgen Muthmann

Sonntag, 13.10. 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD Rolf Seeger   9.45 Uhr: Kirche: GD; Rolf Seeger

Sonntag; 20.10.
16.00 Uhr: Jesus Christus Kirche Buchholz; GD mit Einführung von Eric Hansen als Prädikant, 

keine Gottesdienste in Wanheim & Wanheimerort
Sonntag, 27.10.   9.45 Uhr: Vogelsangplatz: GD; Almuth Seeger 11.15 Uhr: Knevelshof: GD; Almuth Seeger

Donnerstag, 31.10. 19.00 Uhr: Gnadenkirche: GD zum Reformationstag; Jürgen Muthmann; Zentralgottesdienst

Sonntag, 3.11. 11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD; Rolf Seeger   9.45 Uhr: Kirche: AGD; Rolf Seeger

Sonntag, 10.11.
14.00 Uhr: Kirche Wanheim: Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Rolf Seeger; anschl Empfang 

im Gemeindehaus Knevelshof. Zentralgottesdienst! Kein GD in Wanheimerort

Sonntag, 17.11.
10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD; Eric Hansen - Achtung geänderte Uhrzeit!

Zentralgottedienst - kein GD in Wanheim, anschl. Kicrchencafé
Mittwoch, 20.11.;
Buß- und Bettag

19.00 Uhr: Gnadenkirche: Taizé-Gottesdienst; Almuth Seeger & Team. Musikalische Leitung: Daniel 
Drückes & PraySing. Zentralgottesdienst! Kein Gottesdienst in Wanheim

Samstag, 23.11.
19.00 Uhr: Vogelsangplatz: Worship-Night; Musikalische Leitung: Daniel Drückes mit Band. Liturgische 

Gestaltung, Spiele und Texte: Pfarrer Jürgen Muthmann; Zentralgottedienst
Sonntag, 24.11.;
Ewigkeitssonntag, 
Gedenktag der 
Verstorbenen

11.15 Uhr: Gnadenkirche: GD zum Gedenken an die 
Verstorbenen, Jürgen Muthmann

11.15 Uhr: Kirche: GD zum Gedenken an die 
Verstorbenen, mit Teilen aus der Missa brevis von 
Charles Gounod (s. a. Seite 10) Almuth Seeger

15.00 Uhr: Neue Trauerhalle Waldfriedhof: GD; 
Almuth Seeger

Sonntag, 1.12.;
1. Advent

10.30 Uhr: Gnadenkirche: Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand*innen unserer Gemeinde, 
Jürgen Muthmann, anschl: Gemeindeversammlung, Zentralgottesdienst! Kein Gottesdienst in Wanheim

Sonntag, 8.12.;
2. Advent

11.15 Uhr: Vogelsangplatz: FGD mit dem Kiga 
Vogelsangplatz; J. Muthmann, anschl. Kirchencafé

  9.45 Uhr: Kirche: AGD; Jürgen Muthmann

Sonntag, 15.12.;
3. Advent

11.15 Uhr: Gnadenkirche: AGD; Almuth Seeger
15.00 Uhr: Knevelshof: Gottesdienst für Große 
und Kleine mit Kita Wanheim, anschl. adventl. 
Beisammensein; Almuth Seeger

Gottesdienste von Ende August - November 2024
•	 Gottesdienstbeginn & -ort: In der Regel finden die 
Gottesdienste in Wanheimerort um 11.15 Uhr und in 
Wanheim um 9.45 Uhr statt, am letzten Sonntag im Monat in 
der Regel umgekehrt. Ausnahmen werden bekanntgegeben.

•	 In Wanheim wird nach den Gottesdiensten in der Regel das 
Domcafé (Kirche) oder Café Knevelshof (Gemeindehaus) 
angeboten. In Wanheimerort: Kirchencafé siehe Plan.

•	 Unsere Online-Angebote finden Sie über unsere Homepages
•	 Es bedeuten: GD = Gottesdienst, AGD = Abendmahls-
gottesdienst; TGD = Taufgottesdienst;  FGD = Familien-
gottesdienst, NN = Nicht Nominiert, wird bekannt gegeben. 

•	 Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, bei 
den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer*innen



Wir sind für Sie da - Ihre Evangelische Rheingemeinde Duisburg

Die „RheinSeiten“ sind das Mitteilungsblatt der Ev. Rheingemeinde Duisburg-Süd. Sie erscheint viermal im Jahr und wird allen 
Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden veröffentlicht. Bitte an Pfr. Jürgen Muthmann 
senden. Kürzungen behält sich der Redaktionsausschuss aus Umfangsgründen vor.  Nächster Redaktionsschluss ist Mittwoch 
30.10.2024. Werbung wird nach Rücksprache veröffentlicht. Eine Preisliste kann auf Anfrage zugesandt werden.  Verantwortlich für 
den Inhalt: Pfr. Jürgen Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg 0203/722383.E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Pfarrer im 1. Bezirk (Wanheimerort) Kinder- und Jugendleitung
Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83 oder 01578-5720450 Leitung: Stelle zurzeit unbesetzt; Tel: 77 62  82
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de Standorte:

- Ev. Jugendhaus Wanheim, Beim Knevelshof 57,
Pfarrerin im 2. Bezirk (Wanheimerort)   47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
Pfarrerin Almuth Seeger; Tel: 77 06 07 - Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
E-Mail: Almuth.Seeger@ekir.de  Kurse & Termine sind an den Standorten zu erfragen

Pfarrer im 3. Bezirk (Wanheim) Küster der Gemeinde & Gottesdienststätten
Pfarrer Rolf Seeger, Telefon: 739 56 96 Patricia Rohde, Tel: 0172/292 83 42 (zurzeit erkrankt)
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg Frank Rohde (nur Wanheimerort) 77 01 34
E-Mail: Rolf.Seeger@ekir.de Ute Theisen (nur Wanheim): 0177/8066048

- Gnadenkirche W-ort, Paul-Gerhardt-Str. 1; Tel: 77 30 72
Kirchenmusiker - Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, Wanheimerort; Tel: 77 01 34 
Beate Hölzl                        Daniel Drückes - Ev. Kirche Wanheim (Domcafé), Wanheimer Straße 661
Tel: 0157-30964305      Tel: 0203 / 71393983 - Ev. Gemeindehaus Wanheim, Beim Knevelshof 45; Tel: 7385677
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                        E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de
Brigitte Leers                               Lothar Rehfuß Ehrenamtskoordinatorin:
Tel: 0203 / 75 95 92                   Tel: 01573-1056500 Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)

E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen &
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27; Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de Leitung: Georg Zeppenfeld

Tel: 77 41 34
Ev. Kindergarten Vogelsangplatz E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg

Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg Montag - Freitag: 9-12 Uhr
Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14 Telefon: 2951-3533 
E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de

Gemeinde- & Verwaltungsamt: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinatorin: David Bussfed; Tel: 2 951-3259 - E-Mail: David.Bussfeld@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.wanheimerort@kirche-duisburg.de // datenschutz.wanheim@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:

Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakonisches Werk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaftskonfliktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstation Duisburg Mitte/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pflege4du.de

Telefonseelsorge: Evangelisches Bildungswerk:
Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg Hinter Kirche 34; 47058 Duisburg
Tel: 0800 - 11 101 11 - https://www.telefonseelsorge-duisburg.de Tel: 0203 / 29 51 28 00 E-Mail: info@ebw-duisburg.de

Bankverbindung:
Ev. Rheingemeinde; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14  

bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

Sie finden uns im Internet unter:
http://www.ekir.de/wanheimerort
http://www.gemeinde-wanheim.de

Die neue Internetseite http://www.rheingemeinde.de
befindet sich im Aufbau


